
 

Argumentieren gegen Rassismen und rechte       
Parolen  

Wann: Mi., 01.08.2018, 18 – 21 Uhr 

Wo: AWO IntegrationsCenter, Markt 26, 21502 
Geesthacht 

Wer: Regionalen Beratungsteam gegen Rechtsex-

tremismus (RBT) Lübeck, Ricarda Heil (Beratungsstel-

le ehrenamtliche Flüchtlingshilfe) 

Inhalt: Um mit wachen Augen und selbstbewusst bei 

abwertenden Parolen aktiv werden zu können, wirft 

der Workshop nicht nur einen Blick auf betroffene 

Gruppen, die Zielscheibe sein können. Er zeigt auch 

die Notwendigkeit von und Möglichkeiten für ein 

sichereres Argumentieren gegen rechte Parolen und 
Diskriminierungen auf.  

Der Workshop bietet Ihnen: 

Ein Verständnis der grundlegenden Funktionsweise 

sogenannter Stammtischparolen, Ansätze zur Refle-
xion der eigenen Haltung mit Blick auf diskriminie-

rende Äußerungen, praktische Übungen zu Reakti-

onsmöglichkeiten auf abwertende Positionierungen. 

Ausschlussklausel und Hinweise des Veranstalters 
Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem 

Hausrecht Gebrauch zu machen und Personen, die 
rechtsextremen Parteien oder Organisationen ange-

hören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind 

oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, 

nationalistische, antisemitische oder sonstige men-

schenverachtenden Äußerungen in Erscheinung ge-

treten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu verweh-

ren oder von dieser auszuschließen (vgl. §6 und §11 

Versammlungsgesetz).  

 

 

Deutschparty – Deutschlernen muss nicht langwei-
lig sein! 

Wann: Sa., 01.09.2018, 10 -16 Uhr 

Wo: AWO IntegrationsCenter, Markt 26, 21502 
Geesthacht 

Wer: Claudia Lühmann (Cornelsen Verlag), Uta 

Röpcke (Koordinierungsstelle des Kreises, Lehrkraft 

für Sprachförderung mit DaZ-Qualifikation), Anya 

Gross (AWO Interkulturell Sprachkurskoordination, 

Lehrkraft für Sprachförderung mit DaZ-Qualifikation) 

und Ricarda Heil (AWO Interkulturell Beratungsstelle 

Ehrenamt, Lehrkraft für Sprachförderung mit DaZ-

Qualifikation). 

Inhalt: Welchen Sinn machen verschiedene Sozial-
formen und wie wählt man die passende aus? Mit 

verschiedenen Beispielen arbeiten wir mit Ihnen an 

Stationen zu den Kompetenzen Lesen, Schreiben, 

Sprechen, Hören. Wie wandele ich eine Übung für 

verschieden starke Teilnehmer*innen ab? 

 

Schnupperkurs Arabisch  

Wann: Mo., 17.09.2018, 17:30 – 19:30 Uhr 

Wo: Petri Forum, Am Markt 7, 23909 Ratzeburg 

Wer: Kimberly Saß (Beratungsstelle ehrenamtliche 

Flüchtlingshilfe) 

Inhalt: Im Rahmen des kostenfreien Schnupperkur-

ses erhalten Sie einen kleinen Einblick in die arabi-

sche Sprache und Schrift. Sie werden lernen, sich auf 

Arabisch zu begrüßen und kurz vorzustellen. Außer-
dem werden Sie einige Buchstaben schreiben und zu 

Wörtern verbinden können. Am Ende erhalten Sie 

ein Lesezeichen mit Ihrem Namen in arabischer 

Schrift. Um Anmeldung wird gebeten. 

Dokumentarfilm: Eldorado  

Wann: Di., 25.09.2018, 18:30 Uhr 

Wo: Burgtheater Ratzeburg, Theaterplatz 1,      

23909 Ratzeburg 

Wer: Diakonisches Werk, Burgtheater Ratzeburg 

Inhalt: „Das einzige, was uns am Ende bleibt, sind 

Erinnerungen, die auf Liebe basieren.“ - Es ist eine 

solche Erinnerung, die den preisgekrönten Regisseur 

Markus Imhoof sein Leben lang begleitet hat: Es ist 

Winter, die Schweiz ist das neutrale Land inmitten 

des Zweiten Weltkriegs und Markus Imhoofs Mutter 

wählt am Güterbahnhof ein italienisches Flüchtlings-

kind aus, um es aufzupäppeln.  

70 Jahre später kommen wieder Fremde nach Euro-
pa. Markus Imhoof geht an Bord eines Schiffes der 

italienischen Marine, es ist die Operation „Mare 

Nostrum“, in deren Verlauf mehr als 100.000 Men-

schen aus dem Mittelmeer gezogen werden. Das 
Kino erhebt hierfür den normalen Eintrittspreis. 

Infoveranstaltung Rund um das Thema Verträge 
und Schuldenfallen  

Wann: Mo, 22.10.2018, 17.30 – 20.00 Uhr 

Wo: Petri Forum, Am Markt 7, 23909 Ratzeburg 

Wer: Kimberly Saß, Juliane Seidel (Beratungsstelle 

ehrenamtliche Flüchtlingshilfe) 

Inhalt: Aufgrund unverständlicher Verträge und Un-

kenntnis geraten viele Zugewanderte vermehrt in 

eine Schuldenproblematik. Das Hauptaugenmerk 

wird darauf liegen, wie man dies schon im Vorfeld 
vermeiden kann. Wir werden uns auch Themen 

widmen wie z.B. Abofallen, Verträge, Mindestlaufzei-

ten, etc. Um Anmeldung wird gebeten. 



 

Fachtag: Religiös begründete Radikalisierungen 

Wann: Di., 30.10.2018, 10 – 15 Uhr 

Wo: NN  

Wer: Andreas Bockholt (Koordinierungsstelle des 

Kreises), bockholt@kreis-rz.de, in Zusammenarbeit 

mit PROvention – Präventions- und Beratungsstelle 

gegen religiös begründeten Extremismus 

Inhalt: NN 

Flucht und Männlichkeit 

Wann: Di., 21.11.2018, 19 – 21 Uhr 

Wo: AWO IntegrationsCenter, Markt 26, 21502 

Geesthacht 

Wer: Bachir Yzidi (Stabsstelle Integration Kreis Pin-

neberg)  

Inhalt: Input und Austausch über einen kultursensib-
len Umgang von Rollenverständnissen, religiöse 

Identität und interkulturelle Väterarbeit.  

Regionalkonferenz 
Wann: Sa., 24.11.2018, 10-16 Uhr 

Wo: Europa Gymnasium Schwarzenbek 

Wer: Uta Röpcke (Koordinierungsstelle des Kreises), 

roepcke@kreis-rz.de, Andreas Bockholt (Koordinie-

rungsstelle des Kreises), bockholt@kreis-rz.de, Oliver 

Augustin (Koordinierungsstelle des Kreises),         

augustin@kreis-rz.de 

Inhalt: Austausch über persönliche Erfolge und 

Misserfolge beim Thema Integration, Möglichkeiten 

der Teilhabe am gesellschaftlichen Leben und ge-

meinsame Gestaltung.  

 

Tag des Ehrenamtes 

Wann: Mi., 05.12.2018, Verschiedenes 15-20 Uhr 

Wo: NN 

Wer: AWO und Diakonie 

Inhalt: Verschiedenes, aktuelle Aushänge beachten 

Traumanetzwerk Kreis Herzogtum Lauenburg 

Mi., 19.09.2018, 15:00-18:00 Uhr, Ort: NN  

Mi., 28.11.2018, 15:00-18:00 Uhr, Ort: AWO 

IntegrationsCenter, Markt 26, 21502 Geesthacht 

MiMi – von Migrant*innen für Migrant*innen  

Der Kreis finanziert die Veranstaltungen. Gesund-

heitsmediator*innen geben bei Informationsveran-

staltungen ihr Wissen an andere Migrant*innen wei-

ter. Die Hauptthemen sind Gesundheit und Präventi-

on. Wenn Sie Interesse an einer Veranstaltung bei 
sich vor Ort haben, melden Sie sich bitte bei Ricarda 

Heil.  

Kontakt: 

AWO Interkulturell:  
Ricarda Heil, 0160 - 7122851 
Ricarda.Heil@awo-sh.de 

 
Diakonisches Werk Herzogtum Lauenburg: 
Juliane Seidel, 0176 - 19 79 02 30 

dezentrale-betreuung@kirche-LL.de 

 

Gefördert durch das Land Schleswig-Holstein 

 

Veranstaltungen 2018 

für Ehrenamtliche 

und Interessierte 

 

 

organisiert durch den AWO Landesverband S-H 

e.V. und das Diakonische Werk Herzogtum 

Lauenburg in Zusammenarbeit mit dem       

Kreis Herzogtum Lauenburg 

 

 

 

 

 

 

  

 

 


